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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG RW Büchenberg : SG SW 1919/45 Hattenhof 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

Schlag und Reitz und Möller bereiten der SG RW 
Büchenberg den Weg zum Teamerfolg

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 33:
27 in den Sätzen gewannen die Spieler von der SG RW Büchenberg ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse Gr. 4 gegen die SG SW 1919/45 Hattenhof. 195 Minuten lang wurde am Freitag
mitgefiebert, ehe Rainer Möller den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden
Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Schlag und Möller, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schneider / Schlag
und Meuer / Hofmann beendet, das Schneider / Schlag letztendlich gewannen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Ziebarth / Raab bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Marx / Ruppel dann doch niedergerungen
worden. Ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Reitz / Möller hingegen letztlich parat,
um sich gegen Krönung / Sauerwein durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Marlon Schneider gelang es Karlheinz Marx zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schneider mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Trotz Blitzstart verlor Timo Ziebarth sein
Spiel gegen Björn Meuer letztlich mit 1:3. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 2 Sätze lang fand Bela Reitz gegen Jürgen Ruppel keine
Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als
ausgeglichen eingeschätzte Spiel wenig später doch noch in fünf Sätzen drehte. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Herbert Raab sein Einzel gegen Markus Hofmann noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hofmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte danach Sebastian Schlag bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Horst Sauerwein.
Eher wenig Gegenwehr bekam Rainer Möller bei seinem Sieg in drei Sätzen von Bernhard Krönung.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Trotz 1:0 Satzführung verlor Marlon
Schneider sein Spiel gegen Björn Meuer letztlich in vier Sätzen. Kaum Chancen hatte Timo Ziebarth
beim 6:11, 9:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Karlheinz Marx, so dass Marx seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit 11:9, 11:8, 7:11, 11:3 siegte
wenig später Bela Reitz gegen Markus Hofmann und gab dabei nur einen Satz her. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 7:5. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen
Ruppel hatte Herbert Raab nur im ersten Satz eine Chance. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Sebastian Schlag und Bernhard Krönung beendet, das Sebastian Schlag
letztendlich gewann. Rainer Möller war im Einzel gegen Horst Sauerwein nicht zu stoppen und
gewann recht eindeutig mit 3:0. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG RW Büchenberg war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die SG RW Büchenberg am 05.02.2023 gegen den TV 1909
Petersberg II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.01.2023 gegen die SG 1921 Hettenhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG RW Büchenberg

Doppel: Schneider / Schlag 1:0, Ziebarth / Raab 0:1, Reitz / Möller 1:0 
Einzel: M. Schneider 1:1, T. Ziebarth 0:2, B. Reitz 2:0, H. Raab 0:2, S. Schlag 2:0, R. Möller 2:0 

 SG SW 1919/45 Hattenhof
Doppel: Marx / Ruppel 1:0, Meuer / Hofmann 0:1, Krönung / Sauerwein 0:1 
Einzel: B. Meuer 2:0, K. Marx 1:1, M. Hofmann 1:1, J. Ruppel 1:1, B. Krönung 0:2, H. Sauerwein 0:2


